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Vorbemerkung

Daß Hoffmanns Erzählungen und Romane mit genügend Widerstand ver-
sehen sind, um sich im literarischen Kanon zu halten, belegt die ungebrochene
Konjunktur seiner Lektüren. In letzter Zeit finden sich darunter einige, die als
Einleitungen angelegt sind (Feldges/Stadler 1986; Steinecke 1997; Kremer 1998).
Der vorliegende Band versteht sich ausdrücklich nicht als eine Einführung in
Leben und Werk E.T.A. Hoffmanns, sondern als Überblick über sein gesamtes
literarisches Œuvre, das anhand der wichtigsten Texte ausführlich dargestellt
wird. Zu diesem Überblick gehört ein umfassender Teil mit philologischen Daten
und Informationen sowie ein hermeneutischer Teil, der sich um eine konsistente
Lektüre des jeweiligen Textes bemüht.

In den philologisch orientierten Abschnitten werden zunächst die Ent-
stehungsbedingungen und literarischen Einflüsse der einzelnen Erzählungen bzw.
Romane entfaltet. Bei einem Autor, der, wie Hoffmann, literarisches Schreiben
weitgehend als intertextuelle Praxis verstand, können die Übersichten über
Einflüsse selbstverständlich nur als Annäherung gelten. Exemplarischer noch
wird die zeitgenössische Rezeption skizziert. Das gründet einerseits darin, daß
die Rezeptionsdokumente bisweilen nicht sehr aussagekräftig sind, andererseits
darin, daß unter ihnen starke Redundanzen herrschen. Angesichts der reich-
haltigen, historisch wie systematisch ausdifferenzierten Forschungsliteratur zu
Hoffmann war es eine besonders schwierige Aufgabe, die Grundzüge der
Forschung zu jedem wichtigen Text zu rekonstruieren. Der Akzent liegt hier auf
der neueren, etwa seit den 1960er Jahren datierenden Forschung, aber selbst diese
ist noch umfangreich genug, so daß bei weitem nicht alle Positionen berück-
sichtigt werden konnten.

Dort wo eine Auswahl von Erzählungen Hoffmanns nötig war, wie etwa im
Falle der Fantasiestücke und der Nachtstücke, gestaltete sich diese in den meisten
Fällen unproblematisch. Daß hier die Wahl auf den Goldenen Topf und den
Sandmann fiel, ist vorhersehbar und vor allem vertretbar. Etwas schwieriger war
die Entscheidung hinsichtlich der Serapionsbrüder. Um Wiederholungen zu
vermeiden, war es, ähnlich wie im Fall der späten Märchen, unumgänglich
auszuwählen. Im Kapitel IV über „Märchenform und Groteske“ hätte man mit
gleicher Plausibilität der Königsbraut gegenüber Nußknacker und Mausekönig
den Vorzug geben können. Nur sind beide von ihrer poetologischen Anlage her
so verwandt, daß zwar eine Auswahl unumgänglich erschien, aber die hier vor-
gelegte Lektüre von Nußknacker und Mausekönig ausreichende Orientierung
auch für Die Königsbraut gewährt.
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Die vorliegende monographische Gesamtdarstellung der Erzählungen und
Romane Hoffmanns ist ohne zahllose Vorarbeiten aus den unterschiedlichsten
Forschungsrichtungen nicht denkbar. Die für diese Arbeit wichtigsten sind als
solche im Textteil genannt und in der Bibliographie aufgeführt. Mein besonderer
Dank gilt Hartmut Steinecke und den Mitherausgebern der Hoffmann-Ausgabe
im Klassiker Verlag, von deren Kommentaren ich besonders profitieren konnte,
und ebenso Gerhard Neumann, dessen Beiträge zu Hoffmann mir immer wieder
den Blick geschärft haben.

Dank gebührt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Münster, die
bei der Fertigstellung dieses Bandes unverzichtbar waren: Carlo Brune, Jürgen
Gunia, Andreas Kilcher, Claudia Lieb, Renate Mertl, Sven Schröder, Stefan
Willer und Verena Wilkes.
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